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BEMERKUNGEN ZUR SIZILISCHEN BRONZEPRÄGUNG
IM 5. JAHRHUNDERT V. CHR. *

Christof Boehringer

«Der Beginn der Münzung von Bronzegeld in Sizilien und Großgriechenland»
war das Thema des VI. Kolloquiums des Centro Internazionale di Studi Numismatici

in Neapel, das im April 1977 stattfand. Seit dem Erscheinen des grundlegenden
Werkes von E. Gàbrici, La Monetazione del Bronzo nella Sicilia Antica, vor

genau 50 Jahren (1927), das auf den Beständen der Sammlung von Palermo beruht,

* Die hier vorgelegten Überlegungen konnte ich im September 1977 während einer Reise
in Sizilien überprüfen und auf den letzten Stand bringen. Allen sizilischen Kollegen zu danken,

die mich liberal unterstützt haben, ist mir eine angenehme Pflicht; ebenso der Firma
Sarlorius, Göttingen, die zur Feststellung der Standardgewichte eine automatische Waage zur
Verfügung stellte.

Ein besonderer Dank gilt den Freunden T. Hackens und R. R. Holloway: Wir unternahmen
gemeinsam diese Sizilienreise, auf der wir alle hier behandelten Probleme diskutierten. In
vielem stimmen unsere Ansichten überein - in allem jeweils den anderen zu überzeugen
vermochte keiner.
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